
Anbauanweisung / Bedienungsanleitung
für

Kupplungskugel mit Halterung ( KmH )

Typ : ABG-Nr. : F 3655
RDW-Nr.: 0801 4242

Westfalia-Bestell-Nr. :

- 2 -

Verwendungsbereich :

Amtliche Typenbezeichnung nach ABE :

Technische Daten :

Diese Anbauanweisung / Bedienungsanleitung sorgfältig und griffbereit   aufbewahren.

Die KmH ist nach StVZO, ISO 3853 und Schweden Standard SS 3501 geprüft.

Der geprüfte D-Wert beträgt 10,8 kN. Dieser entspricht zum Beispiel einer Anhängelast von 2100 kg
und einem zulässigen Gesamtgewicht von 2300 kg. Maßgebend sind jedoch die Angaben des
Fahrzeugbriefes / Fahrzeugscheines. Der geprüfte D-Wert  darf nicht überschritten werden.

Die in der ABG genehmigten Gewichtsdaten für die Anhängevorrichtung sind auf dem
Typenschild ersichtlich.

Nur für die Schweiz : Aufkleber " Anhängelast " sichtbar auf die KmH kleben.
Die Angabe bezieht sich nur auf die Anhängevorrichtung.

Die KmH darf nur zum Ziehen von Anhängern mit entsprechender Zugkugelkupplung verwendet
werden. Muß durch den Anbau der KmH die Abschleppöse entfernt werden, dient die KmH als
Ersatz hierfür, sofern die zulässige Anhängelast nicht überschritten wird und der Abschleppvorgang
auf verkehrsüblichen Straßen erfolgt.

Zulässige Anhängelasten :

Die für das jeweilige Fahrzeugmodell verbindlichen zulässigen Anhängelasten sind aus den
Fahrzeugpapieren ersichtlich.

303 078 Ausf. A

303 131 600 001
303 133 600 001

Hersteller : Bayerische Motoren Werke AG, München
Modelle : 518 Touring mit Gasantrieb (E34/2 CNG) ab Modelljahr 1995

BMW 5 / H

                                                                         BMW- Teile- Nr.:
                                                                        1 093 441
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Die in den Fahrzeugpapieren angegebenen zulässigen Anhängelasten gelten für alle Arten von
Anhängern. Je nach Fahrzeugmodell sind bei bestimmten Anhängern ( z. B. Bootsanhänger,
Segelflugzeug - Transportanhäger, PKW - Transportanhänger, Pferde - Transportanhänger für
Sportzwecke ) demgegenüber höhere Anhängelasten möglich ; diese sind beim BMW - Kundendienst
zu erfragen.

Hinweis 1 : Eventuell erhöhte Reifendrücke für Fahrzeuge mit Anhängevorrichtung bzw. bei Anhängerbetrieb
gemäß Fahrzeug - Betriebsanleitung beachten.

Zulässige Stützlast : max. 75 kg

Hinweis 2 Für den Einbau der o. g. Kupplung wird zusätzlich eine Abdeckklappe für den Ausschnitt in
der Verkleidung unter dem Stoßfänger von BMW benötigt.

Hinweis 3 : Die KmH ist ein Sicherheitsteil und darf nur von Fachpersonal montiert werden.
Sofern Ersatzteile erforderlich werden, dürfen auch diese nur von Fachpersonal
am unbeschädigten Originalteil verbaut werden.
Jegliche Änderungen bzw. Umbauten an der KmH sind unzulässig.
Sie führen überdies zum Erlöschen der Betriebserlaubnis.

Hinweis 4 : Isoliermasse bzw. Unterbodenschutz am Kfz.  -  falls vorhanden  -  im Bereich
der Anlagefläche der KmH entfernen.
Blanke Karosseriestellen mit Rostschutzfarbe streichen.

Hinweis 5 : Bei Fahrt mit Anhänger sind die Fahrthinweise in der Betriebsanleitung des
Fahrzeugherstellers zu beachten.



- 3 -Bestell - Nr. :   303 131/133 600 001

Anbauanweisung :

Hinweis 6 :

Schutzstopfen  -  falls vorhanden  -  vor Montage aus Schweißmuttern und von Schweißschrauben
entfernen.

1.

2.

3.

Reserveradabdeckung, sowie Kofferraum-
bodenverkleidungen rechts und links aus-
bauen.
Kunststoffstopfen ( 4 Stück ) aus Montage-
bohrungen im Fahrzeugheckquerträger
entfernen ( Bild 1 ).

Hinteren Stoßfänger abschrauben. Dazu
Stoßleiste ( mit Schraubendreher ) abziehen
( Bild 2 ). 4 Stück Sechskantmuttern lösen
und Stoßfänger nach hinten abziehen.
Radhausverkleidungen vorher etwas lösen.
Lackbeschädigungen an Karosserie
vermeiden.
Stoßfängerhalter ( Pralldämpfer ) abschrau-
ben. ( Werden durch mitgelieferte Stoß-
fängerhalter ersetzt. )

Gelieferte Stoßfängerhalter 4 ( links ) und
3 ( rechts ) mit vorhandenen Kombi-
schrauben M 6 x 20 anschrauben.

Anzugsdrehmoment :  9 Nm   ± 10 %

Montagebohrungen im Heckquerträger ( Stopfen
entfernt ) Elektrokabelbohrung im Bodenblech

Abziehen " Stoßfängerleiste "

Bild 1

Bild 2



 Die vier markierten Punkte  (Körnerschläge
bei "b") am Heckabschlußteil des Kfz. links
und rechts ø 12 mm bohren und entgraten.
Bohrung ø 36 mm für Elektrokabel in Bo-
denblech bohren; Markierung vorhanden
(siehe Bild 1).

Elektrisches Zubehör einbauen und an-
schließen. Kabelbaum für Anhängersteck-
dose einziehen. Gummitülle ensetzen.

Anhängevorrichtung (1) unter das Kfz.
halten und bei "a" und "c" mit Skt.-Schrau-
ben M 10 x 25 und Scheiben lose an dem
Kfz. verschrauben.

Skt.-Schrauben M 8 x 20 mit Scheiben bei
 "b" einsetzen und mit Muttern M 8 und
Scheiben lose verschrauben.

Alle Teile ausrichten und Schrauben und
Muttern anziehen (zuerst Schrauben M 10).

Anzugsdrehmomente :
M 10  =  42 Nm ± 10 %
M   8  =  21 Nm ± 10 %
M   6  =   9  Nm ± 10 %

Es werden Sechskantschrauben /Schweiß-
schrauben der Festigkeitsklasse 8.8 und
Sicherungsmuttern der Klasse 8 verwendet.

Steckdose montieren; Deckelscharnier links
Elektrokabel entlang Querträger (3) verlegen
und mit Kabelbindern befestigen.
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4.

5.

6.

7.

8.

9.

Bild 3
Heckansicht Fahrzeug mit Bohrungen
(ohne Anhängevorrichtung)

(Ansicht von hinten ohne Anhängevorrichtung
zur Darstellung der Bohrungen im Heckblech)

(Ansicht von hinten mit Anhängevorrichtung,
Stoßstangenhaltern und Steckdose)

Bild 4
Heckansicht Fahrzeug mit montierter Anhängevorrichtung



- 5 -Bestell-Nr.:  303 131/133 600 001

10.

11.

Ausschnitt in der Stoßstangenverkleidung
(für abnehmbare Kugelstange und Steckdo-
se); Freischnitt an der Stoßstangenverklei-
dung ausschneiden. Dazu Markierung auf
der Innenseite der Stoßstangenverkleidung
beachten und mit Abdeckklappe abstimmen.
Ecken des Ausschnittes entsprechend Mar-
kierung abrunden. Freischnitt am Stoßstan-
genträger ausschneiden. Dazu Markierung
beachten.

Stoßstange an Stoßstangenhalter anschrau-
ben. Stoßleiste aufdrücken.

Stützlastschild max. 75 kg in Vertiefung der
Kofferraumladekantenverkleidung kleben.
Aufkleber mit Bedienhinweisen auf der
Rückseite der Reserveradabdeckung
anbringen.

Beiliegendes Klettband in Ablageschale im
Reserverad einfädeln und Kugelstange
damit befestigen.

Bohrungen im Heckquerträger wieder mit
Kunststoffstopfen verschließen. Alle ausge-
bauten Verkleidungen und Abdeckungen
wieder einbauen.

(Stoßstangenrückseite mit Ausschnitten
in Verkleidung und Stoßstangenträger)

12.

13.

14.

Umstellung der Schlüsselweiten von
Sechskantschrauben und Muttern nach ISO
272 ab 1990
Bitte prüfen Sie die jeweilige Schlüsselweite und
verwenden Sie nur das hierzu passende Werkzeug.

Die vom Fahrzeughersteller angegebenen
serienmäßig in der ABE genehmigten
Befestigungspunkte des Fahrzeuges sind
eingehalten.

Bild 5
Stoßfängerinnenseite (Ausschnitt)

Bild 6
Stützlastschild und Aufkleber  (Bild ohne Kugelstange)

Bild 7
Unterbringung Kugelstange




















